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Antragstext

In Zeile 10 einfügen:

Abfälle sind für uns kein Müll, sondern die Ressourcen von morgen. Unser Ziel für 

Brandenburg heißt „Zero-Waste“. Wir wollen Brandenburg zu einer Modellregion für das 

Ende der Wegwerfgesellschaft machen, mit innovativen Recyclingunternehmen und 

Forschungsinstituten. Wir wollen die Unternehmen bei ihrer Transformation vom linearen 

zum zirkulären Wirtschaften gezielt fördern, die schon beim Design ihrer Produkte 

Prinzipien der Reparaturfähigkeit, der Wiederverwendung und des Recyclings mitdenken, 

denn sie werden in der Zukunft erfolgreicher sein. In einem Zukunftsprogramm 

Bioökonomie können nachwachsende Rohstoffe als Startpunkte für Produktkreisläufe der 

Zukunft entwickelt werden. Das Brandenburgische Abfall- und Bodenschutzgesetz wollen 

wir novellieren und eine brandenburgischen Kreislaufwirtschaftsstrategie mit konkreten 

Maßnahmen für Abfallvermeidung, ressourcenschonendes Prozess- und Produktdesign, 

Wiederverwendung und Recycling erarbeiten. Landesverwaltungen und landeseigene 

Betriebe machen wir zu Leuchttürmen der Kreislaufwirtschaft. Güter und Materialien 

werden mit Produktpässen ausgestattet, die Informationen über ihre Kreislauffähigkeit 

geben.

Begründung
Zusätzlich zur Gesetzesnovellierung ist auch ein konkrete Umsetzungsstrategie 

notwendig
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